
Liebe Bürgerinnen  
und Bürger, 
 

der Marktgemeinderat hat be-
schlossen, ein gemeindliches 
Mitteilungsblatt herauszugeben, 
das Sie heute nun erstmals in 
den Händen halten. Es hatte sich 
gezeigt, dass das Informations-
bedürfnis über die traditionellen 
Wege nicht mehr 
ausreichend abge-
deckt  w er den 
konnte. Bei der 
Vielzahl der ge-
meindlichen Bau-
vorhaben, Projek-
ten und Angele-
genheiten, - ich 
denke da z.B. an 
die Städtebauförde-
rung im Ortskern, 
an die Dorferneue-
rung in den Außen-
orten, an Maßnah-
men im Straßen-
bau, Kanal- und 
Trinkwasserbereich, an die Schu-
le, Kinderbetreuung und Senio-
ren, an Gewerbeflächen, Ansied-
lungen und Bauplätze, Wohnun-
gen, Satzungen, Fundsachen und 
vieles mehr – mussten wir uns 
ein neues Medium suchen, wie 
wir wichtige Informationen di-
rekt an Sie als Bürgerinnen und 
Bürger transportieren. 
Dieses Medium haben Sie heute 
als erste Ausgabe vor sich. Das 
Mitteilungsblatt wird monatlich 
erscheinen und kostenlos an fast 
alle Haushalte verteilt. In man-

chen Ortsteilen und Einzellagen wird 
eine Verteilung wohl nicht möglich 
sein. Das Mitteilungsblatt wird – so 
ist es geplant – auch in einzelnen 
Geschäften und den Banken sowie 
an geeigneten Stellen in den Ortstei-
len aufgelegt, so dass sich Bürgerin-
nen und Bürger, die keines erhalten 
haben, dort bedienen können. 
Wir haben zusätzlich versucht, mit 

diesem Blatt auch eine Möglichkeit 
zu schaffen, dass unsere vielen leis-
tungsstarken örtlichen Unternehmen 
näher und direkter für sich werben 
können. Auch für die hervorragende 
Arbeit leistenden örtlichen Vereine 
besteht nun die Möglichkeit, ver-
stärkt auf ihre Tätigkeiten und Akti-
vitäten hinzuweisen sowie über 
wichtige Ereignisse zu berichten. 
Und auch Sie als Bürgerinnen und 
Bürger können das Mitteilungsblatt 
nutzen, wenn Sie z.B. eine Familien-
anzeige oder ähnliches veröffentli-
chen wollen. 

Da wir heute mit der ersten Aus-
gabe starten, sind wir auch am 
Anfang eines Lernprozesses. Un-
ser Ziel ist es, das Mitteilungs-
blatt weiter zu verbessern. Sie 
können uns mit Ihren Anregungen 
und Ihrer Kritik dabei helfen. Sa-
gen Sie es uns, wie wir etwas 
besser machen können, oder was 
Sie vermissen. Wir freuen uns auf 

Ihre Mitarbeit. 
Ich möchte mich an 
dieser Stelle bei allen 
bedanken, die an der 
Erstellung der ersten 
Ausgabe mitgewirkt 
haben. Viele Vorarbei-
ten waren nötig, um 
aus den „Startlöchern“ 
herauszukommen. Mein 
Dank gilt den Mitarbei-
terinnen und Mitarbei-
tern in der Verwaltung, 
den Vereinen, Kirchen 
und Gewerbebetrieben 
für die Unterstützung 
beim Start dieses Pro-

jektes. 
Ich wünsche mir, dass wir Ihnen 
als Bürgerinnen und Bürger nun 
zeitnah und umfassender wichti-
ge Informationen geben können. 
Dem Mitteilungsblatt wünsche 
ich einen guten Start und Ihnen 
viele neue Informationen beim 
Lesen. 
 

Ihr  
Karl Philipp Ehrler 
1. Bürgermeister 

 

StammbachStammbach  
mit seinen Ortsteilen 

Juli 2006                             Jahrgang 01 / 01 
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Bekanntmachungen 
in Kürze 

Wohnung zu vermietenWohnung zu vermietenWohnung zu vermieten   
Im gdl. Anwesen Blumenau 15 kann 
ab sofort die Wohnung im 1. Stock 
gemietet werden: 
 

• Größe: 61 qm 
• Räume: Küche, 3 Zimmer, Bad, 

Toilette, Keller 
• Monatsmiete: 202,19 € + NK 
• Nebenkosten: Str om, Wasser,  

Abwasser, Hauslicht, Müllab-
fuhr,  

• Mietkaution: 2 Monatsmieten 
• Heizung:   Nachtspeicher 
 
Interessenten bitte im Rathaus, 1. 
Stock, Zi.-Nr. 6, melden (Tel. 09256-
96009-13). 
 

Stammbach, 30. Mai 2006 
Markt Stammbach 
Karl Philipp Ehrler 
1. Bürgermeister 

 
 
 

Sommerspaß mit Sommerspaß mit Sommerspaß mit    
dem Ferienpassdem Ferienpassdem Ferienpass   

Es gibt ihn wieder den Ferienpass 
mit seinen umfangreichen und inte-
ressanten Angeboten von Veran-
staltungen, die Ihr mit dem Ferien-
pass kostenlos bzw. mit Ermäßi-
gung nutzen könnt. Den Ferienpass 
gibt es für alle Kinder und Jugendli-
chen im Alter von 6 – 16 Jahren, die 
im Landkreis Hof wohnen. 
Ab sofort könnt Ihr Euch in die An-
meldeliste beim Markt Stammbach 
(Rathaus, Zimmer 05) eintragen las-

sen (auch telefonisch und schriftlich 
möglich). 
Dort könnt Ihr den beantragten Fe-
rienpass gegen Entrichtung eines 
Unkostenbeitrages in der Zeit ab 
 

10.07.2006 
 

abholen. 
 
Dort entrichtet Ihr auch den Unkos-
tenbeitrag von 6,00 € pro Ferien-
pass. 
Nähere Auskünfte über die umfang-
reichen und interessanten Angebote 
des Ferienpasses erteilt Eure Ge-
meindeverwaltung Stammbach. 
 

Stammbach, den 11. Mai 2006 
Markt Stammbach 

Karl Philipp  E h r l e r 
1. Bürgermeister 

 
 
 

Vollzug des Bayerischen Vollzug des Bayerischen Vollzug des Bayerischen 
StraßenStraßenStraßen--- u. Wegegesetzes  u. Wegegesetzes  u. Wegegesetzes 

(BayStrWG);(BayStrWG);(BayStrWG);   
   

Einziehung eines Teilstücks der 
Ortsstraße „Weg zum  

Hochbehälter“ 
 

Der Markt Stammbach hat mit Ge-
meinderatsbeschluss vom 17.05.06 
beschlossen, die nachfolgend ge-
nannte öffentliche Verkehrsfläche 
auf Dauer einzuziehen, da für dieses 
Straßenstück jegliche Verkehrsbe-
deutung entfällt: 
 

• Bezeichnung: Teilfläche Orts-
straße „Weg zum Hochbehälter“ 

• Flurnummer: 544/3, Gemarkung 
Stammbach 

• Anfangs punkt:  Abzw eigung 
vom Gehsteig Fl.Nr., 543 Gem. 
Stammbach 

• Endpunkt: Einmündung in den 
Weg mit der Fl.Nr. 540/1, Gem. 
Stammbach 

• Straßenbaulastträger: Mar kt  
Stammbach 

• Länge: 0.122 km 
 
Die Eintragungsverfügung sowie 
der dazugehörende Lageplan kann 
ab dem Tage dieser Bekanntma-
chung im Rathaus des Marktes 

Stammbach, Zimmer 05, eingesehen 
werden. Die Rechtskraft tritt zum 
01.07.2006 ein. 
 

Stammbach, den 07.06.2006 
Markt Stammbach 

i.V. Bauer 
2. Bürgermeister 

 
 

 
Vollzug der Vollzug der Vollzug der    

HundesteuersatzungHundesteuersatzungHundesteuersatzung   
Wir weisen darauf hin, dass das 
Halten eines über vier Monate alten 
Hundes nach der gdl. Hundesteuer-
satzung vom 18.08.1997 einer Hun-
desteuer unterliegt. Steuerschuldner 
ist der Halter des Hundes. Die Hun-
desteuer ist eine Jahressteuer; sie 
beträgt für jeden Hund 20,45 €. Für 
Hunde, die in Einöden gehalten 
werden, ermäßigt sich die Steuer 
um die Hälfte. Der ermäßigte Steuer-
satz wird jeweils nur für einen Hund 
gewährt. 
 
Nach § 11 der Satzung ist die Hun-
dehaltung der Gemeinde zu melden. 
Zur Kennzeichnung eines jeden an-
gemeldeten Hundes gibt die Ge-
meinde ein Hundezeichen mit einer 
Registriernummer aus. 
 
Wir fordern hiermit alle Hundehal-
ter, die ihren Hund noch nicht bei 
der Gemeinde angemeldet haben, 
auf, der Meldepflicht der Hun-
desteuersatzung umgehend nachzu-
kommen. 
 

Stammbach, den 20.06.2006 
Karl Philipp Ehrler 
1. Bürgermeister 

Jugendfahrrad Jugendfahrrad Jugendfahrrad    
gefundengefundengefunden   

In Stammbach, im Bereich der 
Mühlstraße, wurde Ende Mai 2006 
ein Jugendfahrrad gefunden. Der 
Verlierer möchte sich mit der Ge-
meinde Stammbach, Zimmer 3, in 
Verbindung setzen. 

Aus dem Fundbüro Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst   
Der Notarzt ist über die Rettungs-

leitstelle unter der Telefon-Nr.  

19222 
zu erreichen. 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bay-
ern: Telefon-Nr.  

01805-191212 

Notdienste 
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Bekanntgabe des Bundesministeri-
ums für Verbraucherschutz, Er-
nährung und Landwirtschaft: 
Achtung Tierseuchengefahr! 

In Asien ist verbreitet die klassische 
Geflügelpest (hochpathogene Form 
der Aviären Influenza, Vogelgrippe) 
aufgetreten. 
Die Geflügelpest ist eine für Geflü-
gel und andere Vögel hochgradig 
ansteckende Viruserkrankung, die 
in Tierbeständen schnell epidemi-
sche Ausmaße annehmen kann. Ei-
nige besonders pathogene Erreger-
stämme können auch für Menschen 
gefährlich sein. Damit kann die 
Krankheit die Gesundheit von Men-
schen und Tieren ernsthaft gefähr-
den und zu schweren wirtschaftli-
chen Schäden bei den empfängli-
chen Tierarten führen. 
 

Tierkontakte vermeiden 
 
Bitte beachten Sie: Der Seuchenerre-
ger wird von infizierten Tieren wei-
tergegeben, kann aber auch durch 
Produkte wie Eier und Geflügel-
fleisch oder durch Kleider, Schuhe 

Verbraucher-Info 

oder andere Gegenstände aus infi-
zierten Gebieten* übertragen wer-
den. Bitte vermeiden Sie im Reise-
land direkte Tierkontakte und ver-
zichten Sie auf den Besuch von Ge-
flügelmärkten. Geflügelfleisch und 
Geflügelprodukte sollten Sie nur in 
gekochtem oder durchgebratenem 
Zustand verzehren. 
 

Einschleppungsgefahr 
 
Reisende können ohne ihr Wissen 
und unbeabsichtigt den Erreger die-
ser Krankheit einschleppen. Reisen-
den ist es deshalb verboten, aus 
einer Reihe von asiatischen Län-
dern* Geflügel oder andere Vögel, 
Geflügelfleisch, Eier und andere Pro-
dukte vom Geflügel sowie Federn 
oder unbehandelte Jagdtrophäen in  
die Europäische Union einzuführen! 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Kooperation! 
* Kambodscha, Kasachstan, Indone-
sien, Japan, Laos, Malaysia, Pakis-
tan, Russland, Südkorea, Thailand, 
Vietnam, Volksrepublik China ein-
schließlich Hongkong 

TierseuchengefahrTierseuchengefahrTierseuchengefahr Zusätzliches Einkommen Zusätzliches Einkommen Zusätzliches Einkommen 
kann Rente kürzenkann Rente kürzenkann Rente kürzen   

Ein Teil der Rentner hat in letzter 
Zeit eine Mitteilung der gesetzli-
chen Rentenversicherung über die 
neue Rentenhöhe ab 1. Juli 2006 
erhalten. Sie kann niedriger sein als 
vorher. 
 

Rentenkürzung ausgeschlossen  
 
Wie die Regionalträger der Deut-
schen Rentenversicherung in Bay-
ern dazu mitteilen, ist zwar die Ren-
tenanpassung dieses Jahr ausgefal-
len. Die „alten“ Rentenwerte gelten 
weiter und eine denkbare Renten-
kürzung als Folge sinkender Löhne 
ist per Gesetz ausgeschlossen. 
 

Neuberechnung zum 1. Juli 
 
Allerdings muss die Kürzung be-
stimmter Renten aufgrund zusätzli-
chen Einkommens zum 1. Juli neu 
berechnet werden. Betroffen sind 
insbesondere berufstätige Witwen 
und Witwer mit einem monatlichen 
Nettoverdienst von 690 € oder mehr. 
Sie müssen mit einer Rentenkür-
zung rechnen. 
 

Kostenloses Bürgertelefon 
 
Mehr Information und Beratung zu 
der Einkommensanrechnung erhal-
ten die betroffenen Rentnerinnen 
und Rentner am kostenlosen Bür-
ger-Telefon unter 0800 1000 480 88.  

Allgemeine Information 

www.stammbach.de 
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Forstwegebau am Weißen-Forstwegebau am Weißen-Forstwegebau am Weißen-
stein und am Karlsbergstein und am Karlsbergstein und am Karlsberg   

Die Erschließung der Wälder wird 
für viele Waldbesitzer immer wich-
tiger. Nach Beratung durch die 
Forstdienststelle Helmbrechts ha-
ben sich einige private Waldbesit-
zer dazu entschlossen, das mit ho-
hen staatlichen Zuschüssen aus-
gestattete Waldwegebauprogramm 
zu nutzen. Hierzu war es notwen-
dig, dass der Markt Stammbach für 
Bau und Abrechnung die Bauträ-
gerschaft übernimmt, damit das 
Projekt in einer Hand bleibt. 
 
Es können deshalb nun ein neuer 
Waldweg im Bereich Tännich  
(Weißenstein) und ein Weg am 
Karlsberg (Förstenreuth) gebaut  
werden. 
 
Für die Wege mit jeweils einer Län-
ge von ca. 800 m und einer Fahr-
bahnbreite von ca. 3,00 m hat das 
Forstamt, Dienststelle Helmbrechts, 
die Bauleitung übernommen. 
 
Die Finanzierung erfolgt mit staatli-
chen Fördermitteln und Beteili-
gungsbeträgen der Anlieger. 
 
Die Arbeiten beginnen voraussicht-
lich Mitte Juli und werden etwa 
Ende August abgeschlossen sein. 

Allgemeine Information 

Preisblatt WasserPreisblatt WasserPreisblatt Wasser--- und Kanalgebühren und Kanalgebühren und Kanalgebühren   
Beim Markt Stammbach werden derzeit folgende Gebühren und Beiträge 
erhoben.  

Herstellungsbeiträge 

Sprechtag der Sprechtag der Sprechtag der    
Landesversicherungsanstalt Landesversicherungsanstalt Landesversicherungsanstalt    
Oberfranken und Mittelfranken in 

Stammbach 
Der nächste Sprechtag der LVA 
Oberfranken und Mittelfranken,  
Bayreuth, in Verbindung mit der 
Bundesversicherungsanst alt für  
Angestellte findet am 
 
 

Montag, 24.07.2006  
von 13.30 bis 15.30 Uhr 

 
 

im Rathaus Stammbach, statt. 
 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass 
beim Besuch des Sprechtages alle 
Versicherungsunt erlagen mitzu-
bringen sind. 

Renten-Info 

Info Forstdienststelle  

Termine 

Gemeinderat Gemeinderat Gemeinderat --- Sitzungstermine Sitzungstermine Sitzungstermine   
19.07.2006 Gemeinderatssitzung  19.00 Uhr - Rathaus - Sitzungssaal 

August – Sitzungsferien 
20.09.2006 Gemeinderatssitzung  19.00 Uhr - Rathaus - Sitzungssaal 
18.10.2006 Gemeinderatssitzung  19.00 Uhr - Rathaus - Sitzungssaal 
15.11.2006 Gemeinderatssitzung  19.00 Uhr - Rathaus - Sitzungssaal 
20.12.2006 Gemeinderatssitzung  19.00 Uhr - Rathaus - Sitzungssaal 

 
--- Unsere Jubilare  Unsere Jubilare  Unsere Jubilare ---      

WirWirWir gratulieren ... gratulieren ... gratulieren ...   
04.07.  Singer, Wilhelm, Blumenau 15     zum 95. Geburtstag 

16.07.  Berger, Anton, Rathausstr. 6     zum 82. Geburtstag  

22.07.  Popp, Karl, Mühlstr. 7       zum 81. Geburtstag 

Ehejubiläum 

14.07.  Zimmermann, Ilse und Gerhard, Friedhofstr. 2  

                 zum 50. Ehejubiläum 
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EheschließungenEheschließungenEheschließungen   
Heinrich Henniger und Katja  

Margitta Ruckdeschel,  
beide wohnhaft in Stammbach, Am Landscheidbühl 32, 
haben am 03. Juni 2006 die Ehe geschlossen 
 

Rolf Thilo von Berlepsch und  
Stefanie Claudia Kolb, 

beide wohnhaft in Stammbach, Altstammbacher Straße 
10, haben am 06. Juni 2006 die Ehe geschlossen 
 

GeburtenGeburtenGeburten   
Nick-Leon Michael Hofmann,  

geb. am 06.06.2006 in Münchberg,  
Eltern: Stefan und Jessica Hofmann, wohnhaft Försten-
reuth 45, Stammbach  
 

Lina Renate Kießling,  
geb. 08.06.2006 in Münchberg 

Eltern: Helmut und Kerstin Kießling, wohnhaft Försten-
reuth 5, Stammbach 
 

SterbefälleSterbefälleSterbefälle   
Emil Reichel, 

wh. Schulstr. 11, 95236 Stammbach ist am 08.06.2006 in 
Stammbach verstorben  

Radkarte FichtelgebirgeRadkarte FichtelgebirgeRadkarte Fichtelgebirge   
Rechtzeitig zum Start in die neue Radsaison kann die 
offizielle Radkarte für das Fichtelgebirge (Fritsch-
Verlag, Neumarkt i.d. Oberpfalz) bestellt werden. Das 
Kartenset besteht aus 23 Einzeltourenblättern, einer 
Gesamtkarte (Maßstab 1:50.000) und einem Begleitheft 
mit Beschreibungen zu allen Touren und Besonderhei-
ten. Die Karte wurde vom Fritsch-Verlag gemeinsam mit 
der Tourismuszentrale Fichtelgebirge erstellt.  
 
Da ab einer Abnahmemenge von 10 Karten Rabatt ge-
währt wird, können die Radkarten gesammelt über die 
Gemeinde Stammbach bestellt werden. Nachstehend 
die Preise: 
 
Verkaufspreis incl. 7 % MWSt   9,80 € pro Stück 
Abnahme 10 Stück  – 35 % Rabatt 
Abnahme 20 Stück  – 40 % Rabatt 
Abnahme 30 Stück  – 45 % Rabatt 
Abnahme 50 Stück  – 50 % Rabatt  zuzügl. Portokosten. 
 
Falls Sie Radkarten bestellen möchten, melden Sie sich 
bitte bis zum 14. Juli 06 in der Gemeinde Stammbach, 
Zi. 03 oder telefonisch unter Nr. 09256/96009-19 (Frau  
Nüssel). 
 

Stammbach, 08.06.2006 
Markt Stammbach 

Allgemeine Information 

Gemeindewerke 

Baumaßnahme in der BahnhofstraßeBaumaßnahme in der BahnhofstraßeBaumaßnahme in der Bahnhofstraße   
Die Gasversorgung Frankenwald verlegt in der Bahn-
hofstraße – Senftenhofer Weg und Goppelsstraße eine 
Gasleitung. Im Zuge dieser Tiefbauarbeiten wird ein 
neues 20 KV-Kabel vom Anwesen Mnich bis zur Über-
gabe-Trafostation in der Bahnhofstraße durch die E.ON 
Bayern AG verlegt. Durch diese Kabelverlegung kann 
die bestehende Freileitung, die über das Gewerbege-
biet Senftenhofer Weg verläuft, außer Betrieb genom-
men und abgebaut werden. Die Tiefbau- und Verlegear-
beiten werden von der Firma Schmittnägel, Wallenfels 
durchgeführt. 

Aus dem Landratsamt 

GeflügelGeflügelGeflügel---AufstallungsverordnungAufstallungsverordnungAufstallungsverordnung   
Das Landratsamt Hof gibt nachfolgendes bekannt: 
 
Vollzug der Verordnung zur Aufstallung des Geflügels  
zum Schutz vor der Klassischen Geflügelpest  
(Geflügel-Aufstallungsverordnung) vom 09.05.2006;  
Ausnahmeregelung zum Aufstallungsgebote im Ge-
biet des Landkreises Hof  
 
Die allgemeine Verfügung für Ausnahmen zum Aufstal-
lungsgebote mit Meldeformular zur Geflügelhaltung 
kann im Internet unter www.landkreis-hof.de Gesund-
heit & Soziales Veterinärwesen SG 801 abgerufen wer-
den oder für Bürger, die kein Internet besitzen, kann die 
allgemeine Verfügung bei der Gemeinde Stammbach, 
Zimmer 3, eingesehen werden.  
Die Anzeige der Freilandhaltung ist unter Verwendung 
eines Meldeformulars oder formlos möglich.  

Standesamtliche Nachrichten 
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Vorschau MärkteVorschau MärkteVorschau Märkte   
Im Gemeindebereich Stammbach finden im Jahr 2006 
noch folgende Krammärkte statt: 
 

10.09.2006   Schnittkärwamarkt mit Weinfest 
 

22.10.2006   Herbstkärwamarkt mit Bauernmarkt 
 
Vorschau auf 2007: 
 
01.04.2007   Ostermarkt mit Autoausstellung 
20.05.2007   Pfingstmarkt mit Sonderausstellung 
09.09.2007   Schnittkärwamarkt mit Weinfest 
28.10.2007   Herbstkärwamarkt mit Bauernmarkt 
 
21.-23.07.2007 Heimat- und Wiesenfest 
02.12.2007  Förstenreuther Weihnachtsmarkt 
 
Die Marktsonntage sind zu verkaufsoffenen Sonntagen 
festgelegt worden. Alle Geschäfte dürfen an diesen 
Sonntagen an fünf zusammenhängenden Stunden geöff-
net haben. Die Märkte werden rund um den Marktplatz, 
in der Rathausstraße, Bahnhofstraße und Kulmbacher 
Straße abgehalten. Es finden jeweils Zusatzveranstal-
tungen statt. 

Bekanntmachung 

Bekanntmachung 

Vollzug der Trinkwasserverordnung und des Vollzug der Trinkwasserverordnung und des Vollzug der Trinkwasserverordnung und des 
WaschWaschWasch--- und Reinigungsmittelgesetzes und Reinigungsmittelgesetzes und Reinigungsmittelgesetzes   

Wasch- und Reinigungsmittel enthalten bekanntlich 
Phosphate. Selbst bei ordnungsgemäßer Abwasserbe-
handlung gelangen diese in die Gewässer und beein-
trächtigen die Wassergüte nachteilig. 
Die jeweilige Wasserhärte beeinflusst die Dosierung von 
Wasch- und Reinigungsmitteln. Bei härterem Wasser 
wird mehr, bei weicherem Wasser weniger Waschmittel 
benötigt, um den gleichen Reinigungsgrad zu erzielen. 
Damit Sie die Dosierungsempfehlungen der Hersteller 
dieser Produkte sinnvoll anwenden können, teilen wir 
den Wasserhärtebereich sowie den ph-Wert des Trink-
wassers mit: 

Das Wasser aus allen drei Versorgungsanlagen ent-
spricht voll den Anforderungen der Trinkwasserverord-
nung. 
Bitte nehmen Sie die Dosierung der Wasch- und Reini-
gungsmittel entsprechend dem Härtebereich vor. Da-
durch können Sie Geld sparen und leisten zudem einen 
wertvollen Beitrag zum Umweltschutz. 

Wasserversorgungsanlage ph-Wert Grad dH Härtebereich 

Stammbach 8,22 8,33 2 

Weickenreuth 8,17 4,58 1 

Karlsberggruppe (f ür 
Förstenreuth, Fleisnitz, 
Oelschnitz , Querenbach)  

7,83 6,76 1 

Aus dem Bauausschuss 

BaugesucheBaugesucheBaugesuche   
Mit öffentlicher Bauausschusssitzung vom 04. April 
2006 wurde folgendes Baugesuch beschlussmäßig be-
handelt und das gemeindliche Einvernehmen erteilt: 
 
1. Neubau eines Kälberstalles und eines  
 Güllebehälters  auf dem Grundstück Fl.Nr. 66, 
 Gem. Gundlitz. Bauherr: Karl Popp, Gundlitz 14, 
 95236 Stammbach 
 
Mit öffentlicher Gemeinderatssitzung vom 17. Mai 
2006 wurden folgende Baugesuche beschlussmäßig 
behandelt und das gemeindliche Einvernehmen er-
teilt: 
 
2. Errichtung von 2 Fertiggaragen mit Satteldach 
 auf dem Grundstück Fl.Nr. 619/13, Gemarkung 
 Stammbach. Bauort: Hochstraße 7,  
 95236 Stammbach. Bauherr: Christine Petzet,  
 Bahnhofstraße 59 
 
3. Neubau einer Produktionshalle und Umnutzung 
 einer vorhandenen Lagerhalle zur Produktions- 
 halle auf den Grundstücken Fl.Nrn. 544/2, sowie 
 Teilflächen aus Fl.Nr. 541, 542, 543, 544/3,  
 Gemarkung Stammbach. Bauherr: Fa. Verotex AG, 
 Bahnhofstraße 38, 95236 Stammbach 
 
Sämtliche Bauanträge wurden zur weiteren Sachbe-
handlung und Genehmigung an das Landratsamt Hof  
(Baugenehmigungsbehörde) abgegeben. 

Zu allen Märkten können auch selbstgewonnene Er-
zeugnisse der Land- und Forstwirtschaft, des Gemüse-, 
Obst- und Gartenbaues, der Geflügelzucht und Imkerei, 
sowie der Jagd und Fischerei ohne Gewerbeanmeldung 
verkauft werden. Auch handwerklich gefertigte Sachen 
wie z.B. Schnitzereien können angeboten werden. 
 
Zu den Sonderausstellungen ist das heimische Gewerbe 
jederzeit zum Mitwirken aufgerufen. Es kann aber  
grundsätzlich zu jedem Markt ein Platz bzw. Stand zur 
Verfügung gestellt werden, falls Interesse besteht, ein 
Handwerk vorzustellen oder Produkte zu verkaufen. 
Auch den Stammbacher Gastwirten und Geschäftsleu-
ten halten wir gerne Platz  im Marktbereich z. B. für Bier-
gärten frei. Alle Vereine oder kirchl. Einrichtungen, die 
sich mit einer Aktion am Marktgeschehen beteiligen 
möchten, sind herzlich willkommen. 
 
Ansprechpartner für die Marktgestaltung ist der Markt 
Stammbach, Frau Nüssel, Tel. 09256/96009-19, Fax:  
09256/96009-30, e-mail: doris.nuessel@stammbach.de. 
 

Stammbach, 08.06.2006 
Markt Stammbach 
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Gemeindewerke 

Sanierung der TrafostationsdächerSanierung der TrafostationsdächerSanierung der Trafostationsdächer   
Die Dächer der Trafo-Stationen in der Bahnhofstraße (Stationsanbau), der  
Mühlstraße und Am Landscheidbühl waren undicht und mussten erneuert 
werden. Die Flachdächer wurden aus städtebaulicher Sicht durch Satteldä-
cher ersetzt. Der Auftrag wurde an die örtliche Fa. Weberpals vergeben. Die 
Flachdächer waren 30 Jahre alt. Mit den neuen Satteldächern und der Ein-
deckung mit Betondachsteinen ist eine langfristige und gute Dacheinde-
ckung gewählt worden. 

Hinweis 

Neuer Ortsplan liegt Neuer Ortsplan liegt Neuer Ortsplan liegt    
im Rathaus aufim Rathaus aufim Rathaus auf   

Der Markt Stammbach bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Gewerbe-
treibenden, die durch eine Anzeige 
im Ortsplan die Finanzierung unter-
stützt haben. 

Wenn auch Sie  
 

Geld sparen 
 

wollen, sofort anrufen 

 

09256 / 9609718 

0172 / 8339275 

Ihr Partner 

für Bürotätigkeiten, 

Versicherungsfragen  

und 

Existenzgründung    

Inh. Dipl. Kffr. Manuela Frenzel 
Weißensteinblick 35 
95236 Stammbach 

 

WWW.MF-OFFICE.DE 
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Ausstellung von Ausstellung von Ausstellung von    
Personalausweisen, Reise-Personalausweisen, Reise-Personalausweisen, Reise-
pässen und Kinderpässenpässen und Kinderpässenpässen und Kinderpässen   

Bei der Ausstellung von Personal-
ausweisen und Reisepässen ist z.Zt. 
mit einer Bearbeitung von ca. 4 Wo-
chen zu rechnen. Anträge für den 
neuen Personalausweis und Reise-
pass sind daher rechtzeitig beim 
Einwohnermeldeamt St ammbach 
während den üblichen Besuchszei-
ten 
Montag bis Freitag 8.30 Uhr – 12.00 
Uhr, Donnerstag zusätzlich von 
14.00 Uhr – 17.30 Uhr zu stellen. 
 
 

Ausweise und Pässe können nicht 
verlängert werden, es ist immer ei-
ne Neuausstellung erforderlich. 
 
 

Wegen der notwendigen Prüfung 
der Identität und der Unterschrifts-
leistung ist das persönliche Er-
scheinen bei der Antragsstellung 
notwendig, mitzubringen ist ein 
aktuelles Lichtbild mit einem hellen 
Hintergrund. 
 
 

Der Personalausweis kostet 8,00 
Euro. 

Allgemeine Information 

Die Bundesrepublik Deutschland 
hat seit 01.11.2005 als eines der 
ersten EU-Länder den elektroni-
schen Reisepass (kurz: ePass) ein-
geführt. 
 
 

Neu daran ist, dass biometrische 
Merkmale in einem Chip gespei-
chert werden, so können bei der 
Grenzkontrolle die Daten im ePass-
Chip maschinell mit den vor Ort er-
hobenen biometrischen Merkmalen 
der kontrollierten Person verglichen 
werden. 
Zum einen stellt der Chip im ePass 
eine zusätzliche Fälschungshürde 
dar, zum anderen wird der Schutz 
vor Missbrauch von Pässen erhöht.  
 
 

Damit die Lichtbilder für die bio-
metrische Kontrolle geeignet sind, 

Bürgerstiftung Bürgerstiftung Bürgerstiftung ––– was ist das? was ist das? was ist das?   
Am Mittwoch, den 19. Juli 2006 um 19.00 Uhr wird im Rahmen der öffentli-
chen Gemeinderatssitzung das Thema Bürgerstiftung durch einen erfahre-
nen Juristen vorgestellt. Eine Bürgerstiftung könnte in der Zukunft ein un-
verzichtbares Instrument zur Förderung von Kultur, Sport, sozialen Einrich-
tungen und sonstigen örtlichen Angelegenheiten sein. Es gibt immer mehr 
Menschen, die mit ihrem Vermögen mit dem Instrument Stiftung Gutes tun 
wollen. Mit einer Bürgerstiftung können nun auch kleinere Summen, 
Grundstücke etc. in eine Stiftung eingebracht werden. Auch die Erinnerung 
an die Person des Stifters über den Tod hinaus ist oft ein wichtiger Aspekt. 
Wie und in welcher Form das möglich ist, darüber gibt der Vortrag von 
Rechtsanwalt Hilge erste Auskünfte. 
Ob und in welcher Form eine Bürgerstiftung eingerichtet werden kann, dar-
über wird der Marktgemeinderat zu befinden haben. 

werden an die Passfotos neue An-
forderungen gestellt: 
 
 

Das Lichtbild wird nicht im Halbpro-
fil, sondern frontal aufgenommen. 
Die Gesichtshöhe darf 32 mm nicht 
unterschreiten und die Person muss 
mit neutralem Gesichtsausdruck 
und geschlossenem Mund gerade in 
die Kamera blicken. 
 
 

Seit 01.11.2005 kann nur noch der 
neue ePass bestellt werden, er kos-
tet 59,00 Euro. 
 
 

Für Personen, die das 26. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben, 
sind für einen ePass 37,50 Euro zu 
zahlen. 
 
 

Zur Erstellung eines Kinderpasses 
ist das persönliche Erscheinen des 
Kindes notwendig, sobald das Kind 
die Unterschrift selbst leisten kann. 
Außerdem müssen die Größe und 
die Augenfarbe des Kindes angege-
ben werden.  
Auch hier ist für die biometrische 
Kontrolle ein geeignetes Passfoto 
erforderlich. 
 
 

Ein Kinderpass kostet 13,00 Euro. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis, 
dass neue Dokumente ohne Vorla-
ge der bisherigen Dokumente 
nicht ausgehändigt werden dür-
fen. 
 
 

Bei der Abholung eines neuen Pas-
ses oder Ausweises ist es unbe-
dingt erforderlich, den bisherigen 
Pass oder Personalausweis bzw. 
Kinderausweis mitzubringen. Auf 
Wunsch können Reisepässe oder 
Kinderausweise nach Entwertung  
durch das Passamt wieder ausge-
händigt werden.  
 
Personalausweise müssen immer 
eingezogen werden.  

Aus dem Gemeinderat 
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www.stammbach.de 
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Notdienste 

Tag Datum Notdienstapotheke durchgehend dienstbereit; 
 Beginn: morgens 08:00 Uhr 

Spätdienst in Helmbrechts 
bis 19:00 Uhr nur werktags 

Sa 01.07.2006 Stadt-Apo. Münchberg kein zusätzlicher Dienst  

So 02.07.2006 Stadt-Apo. Münchberg kein zusätzlicher Dienst  

Mo 03.07.2006 Adler-Apotheke Münchberg Münchberg Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Di 04.07.2006 Stadt-Apo. Helmbrechts Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Mi 05.07.2006 Conrads-Apo. Konradsreuth und Markt-Apo. Stammbach Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Do 06.07.2006 Adler-Apotheke Münchberg Münchberg Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Fr 07.07.2006 Stadt-Apo. Helmbrechts Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Sa 08.07.2006 Conrads-Apo.  kein zusätzlicher Dienst  

So 09.07.2006 Conrads-Apo. Konradsreuth und Markt-Apo. Stammbach kein zusätzlicher Dienst  

Mo 10.07.2006 Franken-Apotheke Münchberg Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Di 11.07.2006 Pittroff´sche Apotheke Helmbrechts Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Mi 12.07.2006 Waldstein-Apotheke Sparneck und Marien-Apotheke Marktleugast Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Do 13.07.2006 Franken-Apotheke Münchberg Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Fr 14.07.2006 Pittroff´sche Apotheke Helmbrechts Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Sa 15.07.2006 Waldstein-Apotheke Sparneck und Marien-Apotheke Marktleugast kein zusätzlicher Dienst  

So 16.07.2006 Waldstein-Apotheke Sparneck und Marien-Apotheke Marktleugast kein zusätzlicher Dienst  

Mo 17.07.2006 Stadt-Apo. Münchberg Tannen-Apotheke Helmbrechts 

Di 18.07.2006 Adler-Apotheke Münchberg Münchberg Tannen-Apotheke Helmbrechts 

Mi 19.07.2006 Tannen-Apotheke Helmbrechts Tannen-Apotheke Helmbrechts 

Do 20.07.2006 Stadt-Apo. Münchberg Tannen-Apotheke Helmbrechts 

Fr 21.07.2006 Adler-Apotheke Münchberg Münchberg Tannen-Apotheke Helmbrechts 

Sa 22.07.2006 Tannen-Apotheke Helmbrechts kein zusätzlicher Dienst  

So 23.07.2006 Tannen-Apotheke Helmbrechts kein zusätzlicher Dienst  

Mo 24.07.2006 Conrads-Apo. Konradsreuth und Markt-Apo. Stammbach Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Di 25.07.2006 Engel-Apotheke Münchberg Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Mi 26.07.2006 Pittroff´sche Apotheke Helmbrechts Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Do 27.07.2006 Conrads-Apo. Konradsreuth und Markt-Apo. Stammbach Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Fr 28.07.2006 Engel-Apotheke Münchberg Pittroff'sche Apo. Helmbrechts 

Sa 29.07.2006 Pittroff´sche Apotheke Helmbrechts kein zusätzlicher Dienst  

So 30.07.2006 Pittroff´sche Apotheke Helmbrechts kein zusätzlicher Dienst  

Mo 31.07.2006 Waldstein-Apotheke Sparneck und Marien-Apotheke Marktleugast Stadt-Apotheke Helmbrechts 

ApothekenApothekenApotheken   

Helmbrechts 
Pittroff'sche Apotheke Münchberger Str. 10  09252/ 6191 
Stadt-Apotheke    Luitpoldstr. 29    09252/ 91240 
Tannen-Apotheke   Luitpoldstr. 4     09252/ 6340 
 
Stammbach 
Markt-Apotheke    Marktplatz 1     09251/ 1800  
 
Konradsreuth 
Conrads-Apotheke   Weberstr. 1     09292/ 1317  
. 

Münchberg 
Adler-Apotheke   Kulmbacherstr. 7   09251/ 1374  
Engel-Apotheke    Karlstr. 16     09251/ 6868  
Franken-Apotheke   Bahnhofstr. 2     09251/ 6327  
Stadt-Apotheke    Bay reuther Str. 4   09251/ 1301  
. 
Sparneck 
Waldstein-Apotheke   Marktplatz 1     09251/ 1880  
 
Eine Haftung für die Richtigkeit der Veröffentlichungen 
kann nicht übernommen werden. 
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Ausg. 01/06 MitteilungsblattMitteilungsblatt   StammbachStammbach   

 12 

Veranstaltungen 
Sportlerehrung 

Ehrung von Einzelsportlern Ehrung von Einzelsportlern Ehrung von Einzelsportlern 
durch die Marktgemeinde durch die Marktgemeinde durch die Marktgemeinde    

für das Jahr 2005für das Jahr 2005für das Jahr 2005   
Für besondere sportliche Einzel- 
und Mannschaftsleistungen wurden 
am 29. Mai 2006 im Rathaus Stamm-
bach  nachfolgende Sportler geehrt: 
Zur Ehrung wurden gemeldet: 
 

FC Stammbach e.V.: 
Jürgen Roder (über 700 Spiele in 
der 1. und 2. Mannschaft) 
 
Versehrtensportverein Stammbach 
Erna Knappe, Gisela Stenglein,  
Lina Sachs, Karin Richter (Ober-
fränkischer Meister im Bosseln) 
 
TV Stammbach e.V. 
a) Brigitte Wirth (Oberfr. Berglauf-
Meisterin Damenklasse W50 bei 
Giechburg-Berglauf, Oberfr. Vize-
meisterin W50 beim Halbmarathon 
in Schwarzenbach/S., Teilnahme am 
Münchner-Medien-Marathon) 
 
 

b) Martina Schneider (vordere Plät-

ze beim Weltkulturerbe-Lauf in 
Bamberg, bei den Halbmarathons in 
Gefrees und Schwarzenbach/S., 3. 

Platz beim Frankenwald-Lauf in 
Ludwigschorgast, Teilnahme am 
New-York-Marathon!) 
 
 

c) Karl Wirth (8. Platz bei Oberfr. 
Berglauf-Meisterschaften M50 bei 
Giechburg-Berglauf, 5 Marathon-
Teilnahmen in einem Jahr: Ober-
main-Marathon, Fichtelgebirgsma-
rathon, Fränkische-Schweiz-Mara-
thon, Münchner Medien-Marathon 
und Berlin-Marathon, pers. Bestzeit: 
3:50 Std.) 
 
 

d) Martin Schuberth (gute Plätze 
bei den Halbmarathons in Gefrees 
und Schwarzenbach/S., 2 bestritte-
ne Marathonläufe, davon in Frank-
furt mit pers. Bestzeit: 3:10 Std. - mit 
20 Jahren) 
 
e) Melanie Schenkl (Siegerin Schü-
lerinnen-Inliner-Lauf in Schwarzen-
bach/S. - Oberfränkische Meister-
schaften) 
 
f) Vanessa Schenkl (Siegerin Mäd-
chen 8-9 Jahre Inliner-Lauf in 
Schwarzenbach/S. - Oberfränkische 
Meisterschaften) 

Die Sportler zusammen mit 1. Bürgermeister Karl Philipp Ehrler, der im Sit-
zungssaal des Rathauses in einer Feierstunde die hervorragenden Leistungen 
der Stammbacher Sportlerinnen und Sportler würdigte. Besonders dankte er 
auch den Vereinsvorsitzenden, allen Helfern und Trainern für das ehrenamtli-
che Engagement, ohne das solche Leistungen nicht möglich wären. 

Besonders stolz können alle Stammbacher auch auf die Leistungen der Nach-
wuchssportler sein. Mit der Bayerischen Meisterschaft und Oberfrankentiteln 
wurden ganz hervorragende Ergebnisse erzielt. Die Siegerinnen mit ihren Trai-
nern (von links nach rechts): 1. Bürgermeister Karl Philipp Ehrler, Trainer Ott-
mar Schenkl, Melanie Schenkl, Vanessa Schenkl, Jessica Wirth, Trainer Robert 
Popp.  
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g) Ottmar Schenkl (zum 4. Mal hin-
tereinander Oberfränkischer Meister 
M40 im Inliner-Halbmarathon in 
Schwarzenbach/S.)  
 
h) Damen-Mannschaft Brigitte 
Wirth, Martina Schneider, Christi-
ne Wirth, Susanne Schmitt (5. Platz 
beim Halbmarathon in Gefrees, 7. 
Plat z beim Halbm ar at hon in      
Schwarzenbach/S. und 2. Platz beim 
Frankenwald-Lauf in Ludwigschor-
gast) 
 
FC Wüstenselbitz 
Jessica Wirth Tennersreuth (2005 - 
2. Bayer. Meisterin im Mountainbi-
ken, 2005/06 – Siegerin im Kids Cup, 
2006 – Bayer. Meisterin im Skilang-
lauf) 
 
„Wir stellen unsere Sportanlagen 
und die Turnhalle kostenlos zur Ver-
fügung. Das ist eine Sportförderung, 
die sonst nicht mehr oft zu finden 
ist. Auch für das Sportzentrum wer-
den erhebliche Mittel aufgewen-
det“, sagte Bürgermeister Karl Phi-
lipp Ehrler und machte damit deut-
lich, wie wichtig der Gemeinde die 
Unterstützung des Sports und der 
Vereine ist. Mit der Überreichung 
einer Urkunde und der Eintragung 
der Sportler ins Goldene Buch des 
Marktes endete die Sportlerehrung. 

Vereinsleben: TV Stammbach 
TV Stammbach TV Stammbach TV Stammbach --- Oberfränkischer Meister im Faustball!  Oberfränkischer Meister im Faustball!  Oberfränkischer Meister im Faustball!    

Am 21.05.2006 wurde in Kirchenla-
mitz die oberfränkische Meister-
schaft der Jugend weiblich (bis 16 
Jahre) im Faustball ausgetragen.  
 
In der Vorrunde gelang es dem TV 
Stammbach die Gegner TSV Staffel-
stein mit 42:14 und TG Neustadt mit 
32:20 zu besiegen und die 2. Runde 
somit als Gruppenerster zu errei-
chen.  
Gegner hier war der TSV Arzberg-
Röthenbach, der nach langem  
Kampf mit vielen engen Ballwech-
seln verdient mit 34:28 besiegt wer-
den konnte.  
Durch diesen Sieg erreichten die 
Stammbacher das Endspiel um den 
Oberfrankentitel. Gegner hier war 
der TSV Schmölz, der ebenfalls als 
Gruppenerster und Sieger der 2. 
Runde das Endspiel erreichte.  
 

Spannendes Endspiel 
 
Bei wechselnden Bedingungen und 
Dauerregen um die 10 Grad wurde 
ein spannendes Endspiel erwartet. 
Böiger Wind und eine starke Ab-
wehr des TSV Schmölz machten den 
Stammbachern zunächst zu schaf-

fen, so dass die Anfangs erarbeitete 
Führung kurzzeitig wieder abgege-
ben werden musste.  
Doch ein überragendes Aufschlag-
spiel von Susanne Widulle brachte 
den Gegner wieder in Zugzwang, 
ebenso wie die starke Abwehrleis-
tung ihrer vier Mannschaftskamera-
dinnen Katharina Prell, Corinna 
Schüß, Svenja Grossmann und Kat-
rin Ott.  
 
Dank auch an Ersatzspielerinnen 

 
Nach hartem Kampf feierte der TV 
Stammbach mit dem 33:29-Erfolg 
über den TSV Schmölz verdient die 
Oberfränkische Meisterschaft 2006. 
Auf diesem Wege soll auch den Er-
satzspielerinnen Barbara Böhmer, 
Laura Fleischmann, Lena und Anna 
Staubitzer, Neuzugang Anna Grob 
sowie der verletzten Julia Nüssel, 
ebenso wie der gesamten Eltern-
schaft für Ihr Engagement und ihren 
immerw ähr enden Enthusiasmus 
gedankt werden.  
 

Horst Czisch (Trainer) /  
Martin Drechsel – TV Stammbach  

Der direkte Weg zum Kunden 
- eine Anzeige in Ihrem  
Mitteilungsblatt 

Stammbach 
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Baumaßnahmen 
Verbesserung Infrastruktur 

Stromkabel zum Wasserwerk Wildenhof muss neu verlegt werden:  
Arbeiten notwendig, weil Landkreis Strasse nach Förstenreuth ausbaut 

Verlegearbeiten haben begonnen Verlegearbeiten haben begonnen Verlegearbeiten haben begonnen    
Die Gemeindewerke Stammbach 
verlegen derzeit ein neues 20 000-
Volt-Kabel entlang der Kreisstrasse 
nach Förstenreuth. Das alte Kabel 
liegt im Straßenbereich und muss 
für die Bauarbeiten zur Erneue-
rung der Kreisstraße, die kurz be-
vorstehen, stillgelegt oder entfernt 
werden. Aus diesem Grund war 
die Neuverlegung notwendig ge-
worden.  
 
Mit dem Kabel wird das Wasser-
werk mit Strom versorgt. Die Mittel-
spannung wird dort in einer eigenen 
Trafostation in Niederspannung um-
gewandelt. Das neue Kabel muss 
daher bereits in Betrieb sein, wenn 
die Arbeiten an der Kreisstrasse 
beginnen, damit die Versorgungssi-
cherheit der Trinkwasserabnehmer 
im Bereich Stammbach und der 
Karlsberggruppe gewährleistet ist.  
 

Wasserleitung zusätzlich 
 
Die neue Kabeltrasse verläuft außer-
halb des Straßengrundes, damit in 
der Zukunft das Kabel nicht wieder 
erneut verändert werden muss.  
Gleichzeitig mit dem Kabel wird als 
Zusatznutzen noch eine Wasserlei-

tung als Ersatz für die über 70 Jahre 
alte Pumpleitung zum Stammbacher 
Hochbehälter mitverlegt. Parallel 
dazu erfolgt auch die Verlegung ei-
ner zweiten Leitung für eine später 
vorgesehene Hochdruckzone, mit 
der in der Zukunft hochgelegene 
Gebiete in Stammbach, die derzeit 

Das Foto zeigt die Bauarbeiten im Bereich des Wasserwerkes Wildenhof.  

mit schlechten Druckverhältnissen 
leben müssen, mit normalem Druck 
versorgt werden können.  
Die Arbeiten laufen auf Hochtouren 
und werden überwiegend von Mit-
arbeitern der Gemeindewerke erle-
digt.  

Mit dem Bad Bernecker Reisebüro Voit Mit dem Bad Bernecker Reisebüro Voit Mit dem Bad Bernecker Reisebüro Voit    
auf hoher See im westlichen Mittelmeerauf hoher See im westlichen Mittelmeerauf hoher See im westlichen Mittelmeer   

Über 70 Teilnehmer waren bei der Gruppenreise des Reisebüros 
Voit im westlichen Mittelmeer mit dabei gewesen. Auf dies er au-
ßergewöhnlichen Kreuzfahrt besuchten die Weltenbummler um 
Reiseleiter Artur Voit Genua, Neapel, P alermo, Tunis, Palma, Barce-
lona und Marseille.  Aufgrund des großen  Zuspruchs und vieler 
Interessenten, die keine Kabine mehr erhaschen konnten, wird die 
Reise zu Pfingsten 2007 wiederholt. Zumal das 5-Sterne-Schiff 
„MSC Sinfonia“ ein tolles  Angebot für Famil ien bietet,  da zwei 
Kinder bis 17 Jahre kostenlos mitfahren. 

Firmen informieren: Reisebüro Voit Bad Berneck 
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Veranstaltungen 

Frühlingsgefühle beim Stammbacher PfingstmarktFrühlingsgefühle beim Stammbacher PfingstmarktFrühlingsgefühle beim Stammbacher Pfingstmarkt   
Ein Einsehen mit den Stammbachern hatte der Wettergott. Nach ausgiebigen Regenfällen blieb es am Marktsonn-
tag, an dem auch die Jubelkonfirmationen gefeiert wurden, trocken und sogar die Sonne zeigte sich am Nachmittag. 
Viele auswärtige Besucher fanden den Weg nach Stammbach. Die Marktkaufleute boten ein umfangreiches Angebot 
und die Ausstellung „Haus und Garten“ fand Anklang bei fachkundigen Besuchern und Hobbybastlern. Die Vorfüh-
rungen der ausstellenden Firmen stießen auf regen Zuspruch. Auch die Geschäfte in der Gemeinde hatten für die 
Besucher geöffnet und die Kinder konnten sich auf einer großen Hüpfburg austoben. Ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Süßigkeiten ließ keinen Besucher hungrig nach Hause gehen.         Fotos: G. Quick 

Baumaßnahmen 
Winterschäden 

Straßen wieder besser befahrbar: Schlaglöcher wurden ausgeteert und 
auch größere Flächen mit neuer Asphaltschicht versehen 

Bauhof beseitigt Winterschäden am StraßennetzBauhof beseitigt Winterschäden am StraßennetzBauhof beseitigt Winterschäden am Straßennetz   
Der gemeindliche Bauhof hat in 
den letzten Wochen einen Großteil  
der Winterschäden an den Inner-
ortsstraßen beseitigt. Neben dem 
Austeeren von Schlaglöchern wur-
den auch größere Flächen mit ei-
ner neuen Asphaltschicht verse-
hen, um die Straßen wieder besser 
befahrbar zu machen. 
 
Der harte und lange Winter hat 

schwere Schäden am Straßennetz 
angerichtet. 
 

Weitere Schlaglöcher im Visier 
 
Unser mit Teerfass und Walze aus-
gerüsteter Bauhof hat nun die 
schlimmsten Schäden schon weitge-
hend ausgebessert. In den nächsten 
Wochen wird der Einsatztrupp in 
weiteren Straßenzügen und auch auf  

einigen Gemeindeverbindungsstra-
ßen Schlaglöcher beseitigen und 
Schäden ausbessern.  
Die Arbeiten mussten aber wegen 
des im Mai herrschenden Regenwet-
ters unterbrochen werden. Die Aus-
besserungen werden fortgesetzt und 
damit die vom Bauausschuss be-
schlossene Prioritätenliste abgear-
beitet.   
 

Teerung auf der Kirchhöhe.  Arbeiten im Bereich der Töpferstraße.  
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Vorschau Baumaßnahmen 
Städtebauförderungsprogramm 

Entscheidung Ende Juni: Wettbewerb zur Neugestaltung des „Oberen 
Marktplatzes“ befindet sich im Endspurt 

Ideenwettbewerb wird bezuschusstIdeenwettbewerb wird bezuschusstIdeenwettbewerb wird bezuschusst   
Derzeit arbeiten sieben ausge-
wählte Architekturbüros, zusam-
men mit Landschaftsarchitekten,  
ihre Vorschläge für die zukünftige 
Gestaltung des „Oberen Markt-
platzes“ aus.  
 
Dieser Ideenw ettbew er b wird 
durchgeführt und bezuschusst im 
Rahmen des Bayerischen Städte-
bauför der pr ogr am m s,  in  das 
Stammbach bereits seit längerem 
aufgenommen ist. Die Entscheidung 
über die Auswahl der besten Lösun-
gen fällt Ende Juni.  
 

Gremium bewertet 
 
Dann bewertet ein eigens dafür be-
stimmtes Gremium aus Fach- und 
Sachpreisrichtern, mit Vertretern 
aus der Gemeindeverwaltung, der 
Regierung von Oberfranken, dem  
Landratsamt Hof, sowie freiberufli-
chen Architekten, die vorliegenden 
Arbeiten der Teilnehmer unter  
Zugrundelegung vorher bestimmter 
Beurteilungskriterien und Zielvorga-
ben. 
Neben der Um- und Neugestaltung 
des „Oberen Marktplatzes“ erwar-
tet sich die Marktgemeinde durch 
diesen Wettbewerb darüber hinaus 
Anregungen und Vorschläge zur 
zukünftigen Nutzung der gemeinde-
eigenen Gebäude Bahnhofstraße 19 
und 21 und ihrer Freiflächen, ehe-
mals Anwesen „Zeppelin“, um der 

Notwendigkeit, die Aufenthalts- und 
Wohnqualität im Ortszentrum att-
raktiver zu gestalten, Rechnung zu 
tragen.  
 
Weitere Fragen zur Beantwortung 

 
Auch die Untersuchung, in wieweit 
Geschwindigkeit reduzierende Maß-
nahmen oder eine Verkehrsberuhi-
gung sinnvoll sind, ob der ehemali-
ge Brunnen wieder belebt werden 
soll, wie die fehlende Durchgrünung 
geschaffen werden kann, oder auch  
die Frage, wie die Fußgängersicher-
heit bei der Einmündung in die Fär-
berstraße verbessert werden kann, 

Grundmodell zum Ideenwettbewerb: In diesem Modell, in dem auch die Höhen-
schichtlinien des oberen Marktplatzes ersichtlich sind, werden die Wettbe-
werbsteilnehmer ihre Entwürfe einfügen. 

um eine ganzheitliche Gestaltungs-
lösung sowohl in funktionaler, als 
auch in optischer Hinsicht zu erzie-
len, sind beispielsweise Fragen, die 
durch den Wettbewerb beantwortet 
werden sollen. 
 

Ausstellung vom 3. bis 10. Juli 
 
Nach der Beurteilung der Gestal-
tungsvorschläge findet für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger vom 
03.07.2006 bis zum 10.07.2006 im 
Sitzungssaal des Rathauses der 
Marktgemeinde Stammbach die öf-
fentliche Ausstellung der Wettbe-
werbsarbeiten statt.  

Oberer Marktplatz in seiner heutigen Darstellung. Historische Aufnahme aus den 60iger Jahren 
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Baumaßnahmen 
Verbesserung Infrastruktur 

Arbeiten haben begonnen: Gemeinde verbessert Zufahrten zum Ortsteil 
Rindlas 

Hoffen auf Verbesserung der ZufahrtssituationHoffen auf Verbesserung der ZufahrtssituationHoffen auf Verbesserung der Zufahrtssituation   
Ein langgehegter Wunsch der 
Rindlaser Bürger ging in Erfüllung. 
Mit der Verbesserung der Zu-
fahrtsstraßen nach Rindlas wurde 
begonnen und diese bereits größ-
tenteils mit einer neuen provisori-
schen Oberfläche versehen.  
 

Im Vorfeld waren zudem an einigen 
neuralgischen Punkten Straßengrä-
ben und Durchlässe errichtet wor-
den, um die Entwässerung der Stra-
ße zu verbessern. Die Arbeiten sind 
aber noch nicht abgeschlossen. Es 
fehlen noch vielfach Straßengräben 
und der Unterbau muss noch an ei-
nigen Stellen aufgebaut werden.  
Wenn alles nach Plan läuft, werden 
die Zufahrtsstraßen dann bis zum 
Ortsteiljubiläum „40 Jahre Rindlas“ 
im August wieder in einem ordentli-
chen Zustand sein. „Natürlich wer-
den es keine neuen Straßen sein, 
aber mit den zur Verfügung stehen-
den Mitteln versuchen wir, das Bes-
te zu machen. Wir hoffen, dass sich 
die Zufahrtssituation durch die Maß-
nahmen erheblich verbessert“, teilt 
Bürgermeister Karl Philipp Ehrler 

Die Bauarbeiten an den Verbindungsstraßen nach Rindlas sind im Gange. Mit 
schwerem Gerät wurde bereits eine neue Oberfläche aufgezogen. Bürgermeis-
ter Karl Philipp Ehrler (rechts) und Arnold Fischer, der die Arbeiten v or Ort 
leitete, informierten sich über den Baufortschritt. 

mit und bittet die Benutzer der Stra-
ße um eine angepasste Fahrweise, 
damit sich die neue Oberfläche 

durch zu schnelles Fahren nicht 
wieder löst und Schlaglöcher ent-
stehen.  
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Stammbach-Mannsflur 

Kirchliche Nachrichten JuliKirchliche Nachrichten JuliKirchliche Nachrichten Juli   
Sonntag,   02.07.   10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Simon 
Donnerstag,  06.07.   20.00 Uhr Predigtgottesdienst  
         in der kath. Kapelle Gundlitz mit Pfr. Simon 
Sonntag,   09.07.   10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Raidel 
Sonntag,   16.07.   10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Simon 
Sonntag,   23.07.   10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Pfr. Konnerth 
Sonntag,   30.07.   10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Raidel 
 

TermineTermineTermine   
Krabbelgruppen: 
Mittwoch        9.30 – 11.30 Uhr 
Kontakt: Regina Knauer,   Tel. 960292 
Donnerstag        9.30 – 11.30 Uhr 
Kontakt: Christine Kießling,  Tel. 265 
Babyclub Donnerstag    14.30 – 16.00 Uhr 
Kontakt: Susi Schlegel,    Tel. 342 
 
In unserem Gemeindehaus finden, außer während den Ferien, statt: 
Gemeindebücherei:       Donnerstags von 16.30 – 18.00 Uhr 
Jugendtreff:         Freitags von 18.00 – 22.00 Uhr 
Sprechstunde des Diakonievereins:  Montags 14.00 – 16.00 Uhr  
            im Diakonieraum, Schulstr. 1 
 
Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde können Sie sich im 
Gemeindebrief informieren. 
 
Unregelmäßige Termine: 
03.-08.07.  Kleiderspenden-Aktion des Spangenberg-Werkes 
10.07.    20.00 Uhr Treff junger Frauen: Sommerfest 
19.07.    19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
23.07.    Gemeindefest, es beginnt mit dem Familiengottesdienst um 
    10.00 Uhr, dann durchgehendes Programm bis abends 

Kath. Kirchengemeinde  
Stammbach 

EinladungEinladungEinladung   
zum sonntäglichen Vorabendgot-
tesdienst in der Kath. Kirche in 
Stammbach 
 

"Verlassen wir die eingefahrenen 
Rillen in unserem Leben! 
Ändern wir den Takt." 
 

Deshalb laden wir Sie recht herz-
lich – und alle die sich dazu ange-
sprochen fühlen, vor allem die Kin-
der – zum Vorabendgottesdienst  
jeden Samstag um 17.15 Uhr ein. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 

Evang.-Methodistische  
Kirche Stammbach 

GottesdiensttermineGottesdiensttermineGottesdiensttermine   
02. Juli  Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung     09.30 Uhr 
09. Juli  Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung     09.30 Uhr 
16. Juli   Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung     09.30 Uhr 
23. Juli  Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung     09.30 Uhr 
30. Juli  Familiengottesdienst 
    mit anschließendem 
    Grillfest   10.00 Uhr 
 

Weitere Infos:  
www.emk-stammbach.de 
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Fischereiverein Fischereiverein Fischereiverein    
Stammbach e.V.Stammbach e.V.Stammbach e.V.   

Termine 
8. Juli  7 Uhr bis 11 Uhr  
   Pokalangeln am „Eisteich“ 
   Gäste sind herzlich willkommen. 
 
29. Juli  ab 14 Uhr Gartenfest im  
   „Ehrlersbauhof-Autowerkstatt Hämmerlein“ 
   Für das leibliche Wohl in Form von  
   verschiedenen Getränken, sowie Kaffee und 
   Kuchen wird wie immer bestens gesorgt. 
   Auch in diesem Jahr gibt es wieder unsere 
   Spezialität: geräucherte u. gebackene Forellen 
   aus eigener Zucht 
 

gez. die Vorstandschaft 
Fischereiverein Stammbach e.V. 

FC StammbachFC StammbachFC Stammbach   
 

Sportfest vom 30. Juni – 02. Juli 2006  
Spielfolge: 

Freitag, 30. Juni 2006 
17.00 Uhr  F-Junioren FC Stammbach  –  FT Hof 
18.30 Uhr  FC Stammbach AH  –  All-Stars Auswahl 
 

Samstag, 01. Juli 2006  
13.00 Uhr  FC Stammbach I  –  ASV Marktschorgast I 
    (Pokalspiel) 
14.40 Uhr  FC Stammbach II  –  SV Cottenau I 
16.15 Uhr  FC Gefrees I  –  TSV Bad Berneck I 
    (Pokalspiel) 
 

Sonntag, 02. Juli 2006 
10.30 Uhr  B-Juniorinnen 
13.00 Uhr  Pokalspiel  –  Spiel um den 3. Platz 
14.45 Uhr  TSV Streitau I  –  SV Sauerhof I 
16.30 Uhr  Pokalspiel  –  Endspiel 
18.15 Uhr  Damenspiel FC Stammbach 
 

Während des gesamten Festes lädt der Biergarten zum 
Verweilen ein. Für Speisen und Getränke ist bestens 
gesorgt. 

Der FC Stammbach freut sich auf Ihren Besuch! 

Freiwillige Feuerwehr Freiwillige Feuerwehr Freiwillige Feuerwehr    
WeickenreuthWeickenreuthWeickenreuth   

Einladung 
Einladung zum 115-Jährigen Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Weickenreuth 
 

vom Samstag, 22. Juli bis Sonntag, 23. Juli 2006 
 
Veranstaltungsort ist das Gelände beim Feuerwehrhaus 
am Ortsausgang aus Richtung Stammbach kommend 
 
Festprogramm: 
 

Samstag: 
ca. 20.00 Uhr:   Tanz mit den „DIE 3“ 
 

Sonntag: 
ab 10 Uhr:    Weißwurstfrühschoppen 
nachmittags:   Kaffee und Kuchen  
ab 17.00 Uhr:   musikalischer Unterhaltung  
      mit   „Toni“ 
ab 18.00 Uhr   „Sau am Spieß“  
 
Für das leibliche Wohl und Unterhaltung ist bestens 
gesorgt 

Ihre 
Freiwillige Feuerwehr Weickenreuth 

 
Schirmherr Karl-Phillip Ehrler 

1. Vorstand Harald Ott 
1. Kommandant Alfred Breuer 
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Datum Veranstalter Vorhaben 

JULI   

01.07. Siedlergemeinschaft Stammbach Fahrt zum Familienwandertag nach 
Eckental, 8.00 Uhr 

12.07. VdK Sprechtag im Rathaus 14.30 Uhr 

22./23.07. FFW Weickenreuth Feuerwehrf est; Samstag Tanz,  
Sonntag Sau am Spieß   

23.07. Ev ang. Kirchengemeinde Gemeindef est; Beginn: 10.00 Uhr mit 
Gottesdienst 

24.07. LVA Sprechtag , Rathaus–Sitzungssaal – 
13.30-15.30 Uhr 

27.07. VdK Luisenburgf estspiele „Der Wittiber“, 
Abf ahrt 13.00 Uhr 

29.07. Fischerv erein Stammbach Gartenf est 

AUGUST   

05./06.08. Siedlergemeinschaft Stammbach 

Gartenf est mit Schafkopfrennen, 
14.00 Uhr 

Sonntag ab 10.00 Uhr  
Weizenbierf rühsch 

09.08. VdK Sprechtag im Rathaus 14.30 Uhr 
10.-13.08. Gesangv erein Stammbach Ausf lug Salzkammergut 

12./13.08. 
Kaninchenzuchtv erein  

Stammbach Kreisjugend-Kaninchenausstellung 

13.08.  Sommerf est in Rindlas 
40-Jahr-Feier 

19.08. VdK Flugtag in Zell 

26./27.08. Soldatenkameradschaft Gartenf est bei Heyerth  
(Samstag mit Schafkopf rennen) 

SEPT.   

10.09.  Schnittkärwa mit Weinf est 

13.09. VdK Sprechtag im Rathaus, 14.30 Uhr 

18.09. LVA Sprechtag, Rathaus–Sitzungssaal – 
13.30-15.30 Uhr 

24.09. 
Obst- und Gartenbauv.  

Stammbach 
Preisv erteilung Schützensaal, 14.00 

Uhr 

OKTOBER   
11.10. VdK Sprechtag im Rathaus 14.30 Uhr 

12.10.  Markt Stammbach  
Grenzbegehung 

21.10. 
Obst- und Gartenbauverein 

Förstenreuth 
Kirchweihtanz, 20.00 Uhr,  

Gasth. Goller 

22.10.  Herbstkärwa mit Bauernmarkt 

25.10. Obst- und Gartenbauv. Stammbach Kurs „Grabgestecke“, 18.30 Uhr, 
Halle Kaninchenzüchter 

28.10. Siedlergemeinschaft Stammbach Kaffeekränzchen, 14.00 Uhr 

JUNI   
30.06. - 
02.07 

FC Stammbach Sportf est 

Abgabeschluss für die 
nächste Ausgabe  

des Gemeindeblattes: 

Dienstag, Dienstag, Dienstag,    
11. Juli 200611. Juli 200611. Juli 2006   

Terminkalender Dienststunden 

Marktgemeinde StammbachMarktgemeinde StammbachMarktgemeinde Stammbach   
Rathausstr. 7 

 
Telefon  09256/96009-0 
Fax   09256/96009-30 
e-mail:  rathaus@stammbach.de 
Internet: www.stammbach.de 
 
Montag bis Freitag  
   08.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag     
   14.00 bis 17.30 Uhr 
 

außerhalb der Öffnungszeiten  
Termine nach Vereinbarung 

 
Konten der Marktgemeinde  

Stammbach 
Raiffeisenbank Sparneck – Stamm-
bach – Zell  51 390 (BLZ 77069908) 
 

Kreis- und Stadtsparkasse Hof   
190 220 335 (BLZ 78050000) 
 

Landratsamt HofLandratsamt HofLandratsamt Hof   
Öffnungszeiten: 
Montag:   7.30 bis 16.00 Uhr 
Dienstag:  7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch:  7.30 bis 14.00 Uhr 
Donnerstag  7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:   7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der  
Kfz.-Zulassungsstelle: eine halbe 

Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 
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